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Vorwort zur dritten Auflage

Das Gesetz zur Modernisierung des Schuldrechts, das am 1. Januar 2002 in Kraft
getreten ist, und zahlreiche Entscheidungen des BGH haben es erforderlich gemacht,
die Vorauflage vollständig zu überarbeiten und zu ergänzen.

Veränderungen hat es insbesondere beim Verjährungsrecht und bei den Verbraucher-
schutzgesetzen gegeben. Das AGB-Gesetz, das Haustürwiderrufsgesetz und das Ver-
braucherkreditgesetz sind nunmehr in das Bürgerliche Gesetzbuch integriert. Auch
die neuen Gewährleistungsrechte des Käufers (§§ 437 ff. BGB) und des Bestellers
(§§ 634 ff. BGB) haben mittelbar (über § 768 BGB) für das Bürgschaftsrecht Bedeutung.

Die Rechtsprechung des BGH zur Sittenwidrigkeit von Bürgschaften vermögens- und
einkommensloser Angehöriger ist in den letzten Jahren zu einem gewissen Abschluss
gelangt. Erfreulicherweise hat sich der BGH in einigen Fällen von seiner verfehlten
Auffassung getrennt. Der IX. Senat (BGHZ 134, 325) war bisher der Ansicht, eine
Bürgschaft könne im Hinblick auf den Schutz des Gläubigers vor Vermögensverlage-
rungen trotz der finanziellen Überforderung des Bürgen gerechtfertigt sein. Diese
Ansicht hat der (nunmehr für das Bürgschaftsrecht zuständige) XI. Senat (NJW 2002,
2228; NJW 2002, 2230) mit Recht aufgegeben. Seine Rechtsprechung zur Sittenwidrig-
keit von Bürgschaften naher Angehöriger gilt auch für Arbeitnehmerbürgschaften
(BGHZ 156, 302).

Erneut hatte die Rechtsprechung des BGH zum Bürgschaftsrecht vor dem Bundesver-
fassungsgericht keinen Bestand. Der IX. Senat (NJW 2002, 2914) musste sich mit der
Frage befassen, ob eine Bank aus dem Titel vollstrecken durfte, den sie gegen eine
Bürgin vor der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts vom 19. 10. 1993 (NJW
1994, 36) erwirkt hatte und der nach nunmehr geltender höchstrichterlicher Recht-
sprechung sittenwidrig ist. Völlig unverständlich kam der IX. Senat zu der Auffas-
sung, die Bürgin müsse die Vollstreckung des rechtskräftigen Titels hinnehmen. Zu
Recht hat das Bundesverfassungsgericht dieses Urteil aufgehoben.

Besonders zahlreich waren die Entscheidungen des BGH zu Bürgschaften im Bauver-
tragsrecht. Hier geht es um die Wirksamkeit von Abschlagszahlungs-, Gewährleis-
tungs-, Vorauszahlungs- und Vertragserfüllungsbürgschaften sowie um den Siche-
rungsumfang einer Bürgschaft nach § 7 MaBV.

Verstößt eine Beihilfegewährung (durch die öffentliche Hand) gegen das europäische
Beihilferecht (Art. 87, 88 EG-Vertrag), ist nach der Auffassung des V. und des XI.
Senats des BGH (ZfIR 2004, 73; ZIP 2004, 498) das Durchführungsverbot des Art. 88
Abs. 3 S. 3 EG ein Verbotsgesetz i. S. d. § 134 BGB. Ein zivilrechtlicher Vertrag, durch
den eine Beihilfe unter Verletzung des Verfahrens nach dieser Bestimmung gewährt
wird, ist daher nichtig. In der Rechtslehre ist streitig, ob diese Rechtsprechung Aus-
wirkungen auf die Wirksamkeit von Staatsbürgschaften hat, die in gemeinschafts-
widriger Weise erteilt worden sind. Die dritte Auflage nimmt auch zu dieser Frage
ausführlich Stellung.

Leider konnte Herr Kollege Reinicke an der Neuauflage nicht mehr mitwirken; er ist
am 17. August 2004 verstorben. Herr Reinicke hat einen wesentlichen Beitrag zum
Erfolg der ersten zwei Auflagen geleistet und das Buch zum Bürgschaftsrecht ent-
scheidend geprägt. Dafür möchte ich ihm an dieser Stelle danken.

Rechtsprechung und Rechtslehre sind bis zum 31. 12. 2007 berücksichtigt.

Würzburg, Januar 2008 Klaus Tiedtke
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